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sind folgende Referate vorgesehen: 1. H. W i n k l e r  (Hamburg), Über 
die Rolle von Kern und Protoplasma bei der Vererbung; 2. 0. R e n n e r  
(Jena), Vererbung bei Artbastarden; 3. H. S p e m a n n  (Freiburg i. Br.), 
Vererbung und Entwicklungsmechanik. Anmeldungen von Vorträgen 
sind bis spätestens 1. September an den Schriftführer der Gesellschaft, 
Dozent Dr. H. N a c h t s h e i m ,  Berlin N. 4, Invalidenstraße 42, zu richten.

Stipendium - Ausschreibung.
Der N a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e  V e r e i n  für S t e i e r m a r k  (dzt. 

Obmann: Prof. Dr. Karl L i n s b a u e r ,  Graz) setzt ein Stipendium von 
1 Million Kronen aus zur Förderung der naturwissenschaftlichen Durch­
forschung des Landes Steiermark. Wahl und Umgrenzung des Themas 
ist den Bewerbern freigestellt, doch wird als besonders wünschenswert 
die hydrobiologische Untersuchung alpiner Seen Steiermarks in An­
regung gebracht. Nähere Auskünfte erteilt der Schriftführer des 
Vereines, Prof. Dr. Franz Krön  es, an den auch bis spätestens 15. Ok­
tober 1. J. die Bewerbungen zu richten sind.

Ferienkurse in Jena.
Die bekannten Ferienkurse in Jena, welche wieder zahlreiche 

Wissensgebiete (in über 70 Einzelkursen) behandeln, finden heuer in 
der Zeit vom 6.— 18. August statt. Anmeldungen und Auskünfte beim 
Sekretariat, Frl. Clara B i o m e y e r ,  Jena, Carl Zeiß-Platz 3. Die Botanik 
wird in zwei Kursen behandelt: 1. Die Biologie im botanischen Schul­
unterricht (Bau und Leben der Pflanzen mit Anleitung zu pflanzen­
physiologischen Schulexperimenten), Prof. Dr. W. De t m e r ,  12 Stunden;
2. Anleitung zu botanisch-mikroskopischen Untersuchungen, Dr. Fr. B r i e g e r 
und Dr. G e i t h ,  24 Stunden. Ferner sei aufmerksam gemacht auf den 
12stündigen Kurs von Prof. Dr. W. D e t m e r :  „Naturphilosophie und 
idealistische Weltanschauung“.

Botanische Sammlungen, Museen, Institute etc.
Neuere Exsikkatenwerke.

F l o r a  R o m a n i a e  e x s i c c a t a ,  a Museo botanico Universitatis Clusi- 
ensis edita, Centuria III. 1923.

Görz  R. Salices Brandenburgenses selectae. Fase. 5 und 6 (Nr. 201—300).
1923.

H e r b a r i u m  p h y t o p a t h o l o g i c u m ,  herausgegeben von der Station für 
Pflanzenschutz a. d. Landwirtschaft!. Abteilung der Prager Deutschen
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Technischen Hochschule in Tetschen-Liebwerd. Liefg. 1 (Nr. 1— 25).
1923.

Die Sammlung bringt in erster Linie Pilze sowie tierische Schädigungen und 
soll besonders den gewöhnlichen Kulturpflanzen gewidmet sein, jedoch auch Zier- 
gewächse berücksichtigen.

J a a p  0. Cocciden-Sammlung. Nachlaß-Serie 23 (Nr. 265—276). Be­
arbeitet von L. L i n d i n g e r .  1923.

— — Fungi selecti exsiccati. Nachlaß-Faszikel 35 (Nr. 851— 875).
Bearbeitet von 0. B r ick.

S c h a d e  und Stol l e .  Hepaticae Saxonicae. Decade 1. 1923.
— und — Lichenes Saxonici. Decade 1. 1923.
— und — Sphagna Saxonica. Decade 1. 1923.
W e e s e  J. Eumycetes selecti exsiccati. Liefg. 3 u. 4 (Nr. 51—100).

1923.
Vgl. diese Zeitschr., 1923, Nr. 1—5, S. 120. Die neuen Lieferungen enthalten 

wieder eine Reihe interessanter und seltener Pilze.

Neue Präparatensammlung.
S c h i l l e r  J.  Hydrobiologische Präparate. Serie 1: Das winterliche Teich­

plankton Mitteleuropas in sechs Präparaten.
Diese Präparate enthalten die ganze jeweilige Bewohnerschaft eines Gewässers 

an Tieren und Pflanzen während eines Vierteljahres in hervorragender Natürlich­
keit. (Zu beziehen durch Th. 0. We i ge l  in Leipzig.)

Personalnachrichten.
Die philosophische Fakultät der Universität Graz hat Geheimrat 

Prof. Dr. Gottlieb H a b e r l a n d t  (Berlin) das Ehrendoktorat der Philo­
sophie verliehen.

Prof. Dr. Karl F r i t s c h  (Graz) wurde von der Akademie der 
Wissenschaften in Wien zum korrespondierenden Mitglied und von 
der Universität Graz für das Studienjahr 1923/24 zum Rektor ge­
wählt.

Dr. August G i n z b e r g e r ,  Vizedirektor des botanischen Gartens 
und Institutes der Universität Wien, ist über eigenes Ansuchen in den 
Ruhestand getreten, hat den Titel Regierungsrat erhalten und hat sich 
an der Universität Wien für systematische Botanik mit besonderer Be­
rücksichtigung der Pflanzengeographie habilitiert.

Prof. Dr. Erwin J a n e  he  n, Oberinspektor der Bundesanstalt für 
Pflanzenschutz in Wien, und Dr. Emanuel R o g e n h o f e r ,  Oberinspektor 
der Bundesanstalt für Pflanzenbau und Samenprüfung in Wien, erhielten 
den Titel Regierungsrat.
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